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Oubernial - Verlautbarungen.
Z. 8M). (2) Nr. l l636sl977.

g u r r e n d e
des k. k. i l l y r i sche» G u kern i ums.
— B'slimlilungcn der Fälle, m welchen sich
untergeordnete Gerichlöbeamte wegen Befan-
genheit ihr.r Dienstoerrichtungcn zu enthalten
haben. — Ueber die Frage, in wie ferne un-
tergeordnete Gerichtslieamte sich wegln Be-
fangenhiit ihrer Dienstverrichcungen zu enc-
halten verpflichtet seyen, haben Se. k. k.
Majestät n,ll aU.rhöchster Entschließung vo>n
2'»-. Februar l846 Folgendes Allerhöchst zu
bestimmen geluhct: Auch untergeordnete Ge-
richtüdeamtc h.iden sich ihrer Amtsverrichtun-
gen in jenen Fallen zu enthalten, in welchen
sie nach den für Iustizrälhe ertheilten Vor-
schriften, namentlich nach den Bestimmungen
der Instruction für die Justizbehörden nickt
als unbefangen erscheinen. — D>ese Aller^
höchste Entschließung wird in Folge hohen
Hoftanzlei Decretes vom l . Mai l. I . , ^
l l6O5, zur allgemeinen Kenntlusz gebracht. —
i^ibach am l l . Mai lü ' lk.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

«Karl Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n au
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

D o m i n i k B r a n d s t e t t e r ,
k. k. Gllbcrnialrath.

Z^ «12. (2) «<̂  Nr. 1U27I. Nr. I 3 I W .
Concurs - V e r l a u t b a r u n g .

M i t dem I . November d. I . sollen die im
Görzcr Kreise bestehenden delegirten Bezirksobrig-
keitcn S t . Daniel, Oderreifenbcrg, Quisca und
Duino aufgelassen, zum Theile den bestehenden
1. f. Bezirksämtern zu Cormons, Monfalcono,
Sessana und jenem für die Umgebungen von
Görz zugetheilt, die ersteren drei Bezirksämter

in die erste (5lassc erhoben, und für den übrigen
Theil zu Hcidenschaft ein neues Bezirksamt zweiter
Classe errietet werden. — Um sowohl die obge-
naimten l. f. Bezirksamter zu Ecssana, Monfal-
conc und Hcidenschaft zu bestellen, als auch die
durch Beförderungen oder Uebersetzungen a n -
derswo sich e r led igenden S t e l l e n
wieder zu besetzen, wird für nachfolgende Gat-
tungen von bezirksämtlichen Dienststellen die
Bewerbung eröffnet: «) Für Bezirkscommissärs-
Stellen l. Classe mit dem Gehalte von!>M» fl.
und der Verpflichtung zum Crlagc einer Cautio«
von I5U0 fl. bis 20W si. — d) Für Bezirks-
Commissä'rs-, zugleich Nichter-Stellen l l . Classe
mit dem Gehalte von KW si. und der Verpflich-
tung zum Erläge einer Caution von 'l lwtt st. bis
I 5 W st. — <-) Für Vezirkscommissars - Stellen
l l i . Classe mit dem Gehalte von <M» fl. und der
Verpflichtung zum Erläge einer Caution von
Ilwtt fl. — (l) Für Richterstelleu mit dem Ge-
halte von <M> st. — c>) Für Actuar-Stellen
l. und N Classe mit dem Gehalte von 5<w si.
und bezüglich 4M» fl. — l) Für Steuereinnehmer-
Stellen l. Classe mit dem Gehalte von <M> ft.
und der Verpflichtung zum Erläge einer Caution
von 1UW fl. — ö) Fül- Steuereinnehmer-Stel-
len U. Classe mit dem Gehalte von 5 W fl. und
der Verpflichtung zum Erläge einer Caution von
80« fl. bis iwtt fl. — Die Bezirkscommissäre
genießen freie Wohnung, oder, wo eine solche
nicht vorhanden ist, ein angemessenes Quartier-
geld. — Bei jenen Bezirksamtern der Provinz,
mit welchen auch die Rcntverwaltung verbunden
ist, beziehen für die Besorgung der Rentgcschäfte
der Bczirkscommissär ^ , der Steuereinnehmer
'/, der 6 L Einhebungsgebühr des reinen curren-
ten Einkommens und < i^ der eingebrachten bis
zum Jahre IU23 reichenden Rückstände. — Für
die Bezirksämter sind Pauschalien für Kanzlei-
Auslagen mit den Abstufungen von 4UU fl., 3 W fl..
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25l) fl. und 2 W f l . , dann für Neiseauslagen mit
den Abstufungen von 25>U si. und 2UU si. be-
stimmt. — Die Vewcrbungsgesuche haben biä
Ende Juni d. I . bei dem Kreisamte zu Görz
einzulangen. — Alle Bewerber haben sich auszu-
weisen : über Alter, Vaterland, Stand, Religion,
vollkommene Kenntnis; dor deutschen, italienischen
und krainischen Sprache oder eines in dieser Pro-
vinz üblichen slavischen Dialccteö, moralische und
politische Haltung, Fähigkeiten und Verwendung,
dann zu erklären, oo und in welchem Grade sie
mit einem oder dem anderen Beamten jenes Bezirks-
amtes verwandt oder verschwägert sind, bei wel-
chem sie eine Dienststelle zu erlangen wünschen.
— Bewerber um eine der fünf zuerst bezeichneten
Stellen haben insbesondere die Befähigungöde.'
crete für das Civ i l - und Eriminalrichteramt, für
die politische Verwaltung und das Richteramt,
in schweren Polizei-Uebertrctungen vorzulegen.
- Bewerber um Stcuercinnehmerstellen haben
insbesondere ihre Kenntnisse im Eassc- und Rech-
nungsfache auszuweisen. — Alle Bewerber haben
endlich sich zu erklären, ob sie die nachgesuchte
Stelle nur bei diesem oder jenem Bezirksamte,
oder bei welch' immer für Einem zu erhallen
wünschen. — 35om k. k. Gubernium im österr.
illyr. Küstenlande. Trieft am !>. Mai 184«.

S t a v t ' unv lanvrcchlllche Verlautbarungen
Z. ttl6. (2) Nr. '/»54.

O d i c t .
Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte, zu-

gleich Eriminalgcrichle in Kram, wild l>ekan„r
gemacht, daß zur Anschaffung e.niger Mon.
tursstücke für die Gefangenwärtl-r in, dießge-
nchtlichen Criminal« Inquisitionichauje, und
zwar auf 6 Mänlel, 6 Röchln mit grünen Aus.-
schlagen, 6 ^tidell, sammt Hinlerthcll, 8 Paar
lsn^e Panlalonhosen; eine Quantität von 59 '^
W. Elle« ^ breiten mohrcngraucn, genetztell
Tuches . 2 Ellen ^ breitcn, grünen, genetzten
Tncheö, l ^ Ellen ^ breiter Futterleinwand
nach den im oicßgerickllichen Expedite einzuse-
yenßeu Mustern ^ i l , Nr. l , 2, 3 , u"d 17 Du.
hcnd große und l 2 Dutzend kleine geldmetallene
Knöpfe, dann Macherlohn sammt Zugehör^fer-
nns 6 Hüte vom ordinären Filze sammt L t u l .
pen. Einfassung mit Drahtbänoern, messingene
Schlingen und Roscn; enolich 6 Paar neue
Stiefel aus gutem ii.der, 2 Paar ^tiefclvor^
schuhe und 8Paar Sl i t f< l , durchaus Doppelung,
erforderlich s.y^n; daher zur dicßfalligcn M l -
nucndo'^lcilat,on der Tag aus den l 2. J u -
n i ! 8 4 6 früh 1 l Uhr vor dieftm Gerichte

mit dem Btmerken bestimmt wird, dasi der buch«
halterisch bestimmte Prns vom mohrgrauen
Tuche pr. EUe auf 2 si,; uom grünen Tuche
auf 2 st. hl) kr und uon Fulterleinwand u 12 kr.
pr. Ellc; der Macherlohn sammt Zug.'hör auf
34 fi. 36 kr. ; für einen Hut auf 2 fl. 30 kr.
und für ein Paar neue Stiefel auf k st.; für
dliSAolschuhen vm, l PaarStiefl-l auf3f l ,und
für eine ganze Stitfelooppeluna, auf l st. 40kr.
C. M, zum Auörufüprcise ftstqtsetzl worden ist.
- ^ibach den 26. Mai l846.

Z. 799. (3) Nr. 47 l9 .
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt ' und «andrcchte
in Krain wird bekannt gemacht: Es scy über
die Witwe Ios.'vha Kudera, aeborne Knallizh,
wegen gerichtlich erhobenen Wahnsinnes, die
(Zuratet verhängt und derselben ihr Bruder,
Franz Borgiaö Knallich, als Curator ausge,
stellt wordcn.

^aibach am 26. Mai 18'l6.

Vermischte Verlautbarungen.
,-5. S l 9 . ( i ) Nr . l477.

K u n d m a c h u n g .
Eine Hebamme wird für die Hauptge-

meinde Sagor im Beznk, Ponovilsch, aegcn
jährl . Remuneration pr. 20 si., aufgenommen,
wofür die Bewerberinnen ihre mit dem Di«
piome und Sitten«Zeugniß belebten Gesuche
diö 25. ' Juni d. I . hieramtS zu überreichen
haben.

K. K. Bezirlscomwissariclt zu Warten-
berg am 26. M a i l856 .

Z. 8 l«. (2) Nr. 2^0.
E d i c t .

3)0>l dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
den unbekannten Erben des zu Franzdolf verstorbe»
nen Matthäus Drashler, hiemit erinnctt-. Es habe
wider sie, die resp. Vellaßmassc« des Matthäus Brashler,
dei diesem Gerichte Caspar Drashlcr von Laasc, durch
Herrn Dr. Ovijazl) ciî e Klage »ub pr»e5. l l . Fe.-
bruar l. I . , 9lr. 286, auf Zlierkemnmg des Eigen»
lhui'ls der zu Laase «ul, (^onstr. Rr. 3 .qclegcneli, der
Hclrschast Freudenthal 5ul, Urb. ^)lr. <i3 emdienen'
den Vicrtlhube, aus den, Uedergadsvertragc rom 20.
November i 8 l 7 angebracht und um richterliche Hil«
fe aedcten, worüber die Tagsatzung auf den '^8. Au-
ausi l. I . / früh 9 Uhr unter dem Anhange des §. 23
vor diesem Bezirksgerichte anberaumt winde. —Has
Gericht, dem der Ort ihres Aufenthalts unbekannt
ist, und da sie vielleicht aus den t. k. Clblanden ab.-
wcsend sind, Hal zu ihrer Vertretung und auf deren
Gefahr und Unkosten den Gregor Drashler von Laa-
seals Eurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der für die k. k. Errlande ocstimm-
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ten Gerichtsordnung ausgeführt uild entschieden wer-
den wird. Diese Erben werden dessen durch össentli»
che AuSschrift zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
f«Ns zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Curator ihre Rechlsbehclse an die
Hand zu lassen, oder auch sich selbst einen Sachwal'
tcr zu bestellen un> diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu
ihrer Vertheidigung diensam sinden würden; widri-
gens sie sich dieaus ihrerr Verabsämmmg entstehen'
den Folgen selbst beizumessen haben werden

Oberlaibach am 20. Februar !84tt.

Z. 815. (2) Nr. 62.
E d i c t .

Von dem r. r. Bezirksgerichte Oberlaibacl) wird
hicmit kund gethan: Es sey «n der Ereculionssache
des Lorenz Euette von Stein, «n d,e execulwe Fcil-
bietung der, 0cm Ereculcn Johann Drashler gehöri-
gen, zu Slcin »"l, Conscr. Nr. 6 gelegenen, der Herr-
schast Freudentlial 5ul, Urb. Nr. 68 dienstbaren, ge-
richtlich auf >233 fi 22 '.!z. kr. bcwerthcten Viertlhu-
be sammt An- und Zugchor, und der nach einer be-
sonders zu erhebenden Schätzung zu übernehmenden
stehenden Früchte, wegen schuldiger l 2 l fi. 38 tr.
c. «. c. gewilliget, und es seyen zu diesem Ende die
Termine auf den 30. J u n i , den 3l1. Jul i und den
7. September l. I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco
Stein mit dem Beisätze anberaumt worden, daß, wenn
diese Realität weder bei der ersten noch zweiten Feil.
diellmg um den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werde» könnte, sclbe bei der dritten auch darunter
hintangegeben werde.

Uebrigens hat icder Licitanl das 5".<„ Vadium
des Schä^ungt'weriheo zu Handen der vicilaiionsr
Commission zu erlegen.

Dessen die öicitationslusligen und insbesondere
die intadulirten Gläubiger, die>e zur Wahrung ihrer
Rechte, mit dem Beisatze in Kenmniß gesetzt werden,
dasi die Schätzung, die Licitalionsbedingnisse und der
neueste Grundbuchsertracc täglich Hieramts eingesehen
werden können.

K, K. Bezirksgericht Oberlaibach am 7. Fe-
bruar «846.

Z. 802. (5) Nr. 037.
E d i c t .

Das k. t. Bezirksgericht Krainburq macht hie-
mit bekannt: Dasselbe habe zur neuerlichen Vor,
nabme dcr, mit dem dießgcrichtlichen Bescheide ddo.
17. November 1842, Z. 2078, bewilligten, sohin
aber sistirten erecutlvcn Feilbietung der, der Elisa«
beth Peutz zu Mitterfeichling gehörigen, der Staats«
Herrschaft Lack «ub Urb. Nr. 2235 dienstbaren, ge-
richtlich auf 2540 f l . geschätzten Ganzhube, wegen,
dem Herrn Dr . Erobath schuldigen l803f l . c. «. c.,
die Tagsatzunqen auf den 4. J u l i , 5. August und
5. September (. I , jedesmal Vormittag von 9bis
>2 Uhr in llll^l» rl?i 5iti»<: mit dem Anhange festge-
seht, daß diese Realität lediglich bei der drillen Feil.
bielung unter dem Schätzungswerthe veräußert wer.-
dtn w i rd , daß die Kauflustigen m: Vadium von

254 fl. zu Handen der Licitations - Commission zu
erlegen haben, und daß das Echähungsprolocoll, der
Grundbuchsertract und die Licitalionsbedingnisse täg-
lich hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Kralnburg am 2. Ma i »356.

Z. 807. (3) Nr. lH58.
E d i c l .

Das k. k. Bezirksgericht Krainbura. macht be»
kannt: Es habe Anton Payer, als Besitzer des zu
Krainburg »ul, Eonscr. 9lr. l̂ >8 al t , »04 neu, lie-
genden, dem städtischen Grundbuchsamte dienstbaren
Hauses sammt Pirkachanlhtiles, hieramls die Klage
auf Verjährt- und Erloschen-Erklärung der. auf die-
sem Hause haftenden Satzposten, als:
1) der sessions « und Utbergabsurkunde ddo. l« . ,

intabl. 22. Jul i l778. in wicfernc diese zu Gun-
sten der Ehelcute Tobias und Agnes Pitierl für
den Lebensunterhalt, die Kleidung und Wohnung,
dann zu Gunsten der Gertraud und Mariana Pit»
terl, bezüglich ihrer väterlichen und mütterlichen
Erbschaft u pr. 40 fl. l!. W. hasten, und

2) der von Amonia Pitlerl ausgestellten Schuld»
obligation ddo. 18., intabl. 27. März l « 0 5 , in
wieserne sie zu Gunsten des Barthvlmä Kostet
für das kapital von ll»0 fi. 3. W- sammt 5 A
Interessen haftet, eingebrachl, und es sey über die-

se Klage die Tagsatzung zur mündlichen Vcrhand'
lung mit dem Anhange des §. 29 aUq. G. O- auf
den 4. September d. I . , Vormittag 3 Udr yier.
anus festgesetzt worden

Äiachdem nun diesem Gerichte der Aufenthalt
dieser Tabulargläubiger oder ihrer allfälligcn Erben
unbekannt ist, und ̂ nachdem sich dieselbe^ vielleicht
außer den t. l . Erblanden befinden, so hat man
denselben auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Okorn von Krainburg als On-Ätor »lj ucwm
bestellt; dessen dieselben mit dein Anhange erinnert
werden, das; sie zur anberaumten Tagsatzung söge-
wiß persönlich zu erscheinen, oder dem bestellten (Zu-
ralor, oder cincm andern Machthaber idre Rechtsbe-
helfe mitzutheilen haben, widrigens sie sich die Fol.
gen ihrer Verabsäurnung selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am 1. Ma i l846.

Z. 80 I . (3) Nr. 685.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Kraindurg macht be-
kannt: Es habe Urban Hasperlm, als Machtliaber
des Lorenz Aidouz, Besitzers der zu S t . Mart in bei
Zirklach liegenden, dem Gute Thurn unier Neuburg
iiu^» Urb. Nr. 87 dienstbaren Drittelhube, hieramtb die
Klage auf Verjälirt- und Erloschencrklärung folgen
der,aufdergedachten Realiläthastendel Satzpojten,alS:
1) der Forderungen der Geschwister Georg, Gre^

gor, Mina und Gertraud Lomschar, aus der Vcr-
laßabtiandlung ddo. l4 . Februar l 8 l 0 ü pr. 27 fi.
9 t r . l'/° dl. :

2) der Forderung der Margaret!) Lontschar, aus
dem Hcirathsvertrage ddo. 17. Februar 18l0 an
Iubrinqen 425 fi-, dann an Naturalien und der
sonstigen Rechte, so wie auch der Forderung red.
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Itr>; Lo-.Usch.n aus eben diesem Vertrage an der
üel'kirözub^ieiung und der sonstige» Rechte; endlich

3) der Forderung der Margaretha iiontschar aus dem
Edev^rtragS ''.!^lch trage ddo. 26. Februar, »„tabi.
l 5 . März l s lO , nicksichtlich aller darin enthalte-
nen Rechte, hieramls angedracht, und es sey die

Tagsatzung zur mnndlichrn Verhandlung hierüber
mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. auf den 1.
September d. I . Vormittag 9 Uhr hicramls selige-
setzt worden.

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt der
obigen Tabularglaubiger unbekannt ist, und nachdem
diesewen sich vielleicht^arißn' den l. k. Erblandcn be-
finden, su wurde ihnen auf chic Gefahr und Kosten
Hr. Johannj^korn von Kr.nnburg als <^ur2lu, :«<j
»ctulu zur Austragung der origeu Rechlbjache de.
stellt, desien die o. etlaglcn »nit dein .'Nchange ver-
ständiget wcrdcn/ daß sie biö zur anberaumten Tag»
satzung sogcwiß pcrsöillich zu erscheinen, oder aber
dem bcsteliicn Kurator, oder elneni anderweitigen Be-
vollmächtigten die Behelfe zu ihrer Verlheldigung
mitzutheilen haben, widrigens sie sic!« die gesttzllchen
Folgeil ihrlö Ausdleideno selbst zuzu<chreibcn hatten.

K.K. Bezirksgericht Krainburg ^m I.März l8^6.

Z. «05. (3) Nr. 136t^.
E d i c t .

Has k. k< Bezirtögericht Krainburg »nacht ot-
kannt: ^ s habe iider .ansuchen der ^lnccilz Hic-
lrich'schen t5rben, durch Herrn Dr. Wurzbach, oie
executive Fcilblrcung der, dem Valentin Lallan gt-
hörigen, der Kirche S t . Helena zu Grad buli illcci.
Nr. 38 dienstbaren, zu Grad liegenden, gerichtlich
ans 36U sl. geschalHtcn Kaische, wegen vom bisheri-
gen Crstcycr, Johann Wilvan, nicht erfüllten iii^ita-
Non^dedingniffen bewilliget, und c>» wird zu deren
Vornahme eine einzige HcilbimmgötagsalMlg, mio
zwar auf den 8. ^ul l l 8 ^ 6 , Vorlnillag !) Uhr im
Ottc der Realität mil dem Anhangc lestgeseyt, oasz
diese Realität auch uncer dem ^chatzungowerlhe
hintangcgcben wird, und daß die Hslulluillgen ein
Vadiu'm'von 30 fi. zu Handen der liicicalioilS.^om-
missirn zu e>legen haben. Der Grundbuchscrlract,
das Sch^u!ig5prolocoII und die ^lciiationbbcding-
nisse können täglich hleramis eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Klaindulg am 29. Apii l

______ ___ ^ ^ ^ ^

E d i c t .
Alle Jene, welche auf den ^iachlaß des am 5.

März d. I . zu Oberfernig verstorbenen Kaischlerci,
Joseph Sorlmann, einen Anspruch zu stellen vermei-
nen, habcn denselben bei der, auf den »8, Juni d.
I . , Vormittag um 9 Uhr yieramts festgcselnen
Tagsatzung, bei Vermeidung der im §. < l̂4 d. G.
B . ausgedrückten Folgen, anzumelden.

K / K. Bezircsgcricht Krainburg am 30. April
1846. ^

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wird

diemit allgemein kund gemacht- Es sey auf Ansu-

chen dcä Mathiaö Novak, als Ve^oNmachiigfen drs
Herrn Iofeph Zheleshnik, Beziltscomini^ars zu
Schneebcrg, in die executive Versteigerung der, dem
«vimon Sllipza ron Oberdorf eigenthümlichen, der
Herrschaft Rcisniz 5„b lird Fol. 1^9 zinbbaren ij^l
Kausrechlshubc sainmt An - und Zugchör, wegen titt st.
<:. ». c. gewilliget, und hiczu 3 Termine, nämlich
auf den 27. Jun i , 29. Jul i und ,'N- August l. I . ,
jedcslnal Vormitlagü c) Uhr im Orte Oberdorf mtt
dem Beisatze bestimmt worden, daß diese 1)4 Hübe
bei der ersten und zweiten Tagsahrt nur um dcn
Schätzungswert!) pr. 465 fi. 'w fr. oder darüber, bei
der dritten abcr auch unter dcm,elbeu hintangegeben
werden wird.

Das SchätzungsprotocoU, der Giundbuchser.-
lract und die lllcüalwnc'bedl'ügmjse konncil täglich
in dieser Amlstanzlei eingesehen weiden,

K. K. Beziiksgericht N'etiniz den 2l April 1846.

Z. 796. (3) Nr. 108».
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird be-
kannt gemacht.' Es sey über Ansuchen der Icsepha
HschelrIshnrk von Rcisniz, in die Reassnmirung der
mit Bescheide vom »4. Mai «84l, Nr. l ^ 8 l , ange-
ordncien crccmiocn Zeilbieiung der, dem ,>ranz Atto
vo» ^odershiz gchöligcn der Herrichast Rcisnii 5»l>
Urb. Fol. 957 zinsbaren l̂ 2 Kaufrrchtshlwe sammt
An- und ^ugchör, im <5chatzung5wenhe von ^?9^ f l .
4(1 kr., wegen schuldiger llitt ft c. 5. c. gewilliget,
und s.yen zur ileuerllchcn Fcllbictung dic Tagsa.
Zungen auf den 25. Jun i , 30. Jul l und 27. August
l. I . , Vormittag um 9 Uhr an der genannten ^'ea-
licäl nüt d.'m Belsa^e angeordnet worden, daß, wenn
dieselbe weder del der ersten noch bei der zweilcn
TagsahUlig um den Schäi^ungi'wertl) oder darriber
an Mann gebracht werden tömue, sie bei der drllteli
auch unter ocr Schalung verkauft werden würde.

Has Schä!ilmg5pro:moll, der Grundbuchsex»
tract und die ^i.italionobedingnissc tonncn lägüch
bli diesen« (berichte eingesehen n>crden.

^.K.Äczirtogellcht Reifniz del, am 2. Mai l846.

Z. 790. (3) Nr. 1838.
E d i c t .

Bas Bezirkögerichi Haaöberg macht kund: Es
sey über Ansuchen d»s 3orenz Tcllitsch von Nieder-
dort, wcgen ihm schuldiger 44 st. 22 kr. <:. 8 <:,, in
die executive Feibietung der, dem t!orenz Martin-
lschiy gehörigen, der Herrschaft Haaöberg dienstbaren
Nealitäxn, als: der Halbhube Reclf. Nr. 557, ge>
schätzt 953 fl-, und dcöHagstattanthciles »>« Hli-uvi,
Reclf. ^lir. 594, glichätzt l 20 fi., gcwilliget, und es
scyell hiczu die Tagsatzungen aus den 7. Jul i , auf
den 5. August und aus den '̂ . September I. I . ,
jedesmal Früh 9 Uhr i>, Io<o ^iiedcrdors mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Realität nur bei der
dritten KeilbielungstagsalMig unter der Schätzung
hintangegcbcn werde.

Der Grundduchsextract, das Eckatzungsprolo-
coll uird die üicilaiionöbldingnissc können" täglich
hicramis eingesehen werden.

Bezilksgencht Haasberg am 30. April 1846.


